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Was ist ein 
Sakrament in der 
katholischen Kirche

(Diakon Martin Schmelcher)



Definition und Bedeutung von 
Sakramenten

Heiliger Ritus

Ein Sakrament ist ein heiliger Ritus, der von Christus eingesetzt wurde, um Gnade 

zu vermitteln und die Gläubigen zu stärken.

Spirituelle Entwicklung

Sakramente sind entscheidend für die spirituelle Entwicklung der Gläubigen, da sie 

den Glauben stärken und vertiefen.

Verbindung zur Kirche

Sie vertiefen den Verband zur Kirche und fördern die Gemeinschaft unter den 

Gläubigen.

(Diakon Martin Schmelcher)



Die sieben 
Sakramente

(Diakon Martin Schmelcher)

Taufe

Die Taufe ist das erste Sakrament und symbolisiert die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Gläubigen. Sie reinigt von der Erbsünde und markiert 
den Beginn des christlichen Lebens.

Eucharistie

Die Eucharistie ist das Sakrament, das das letzte Abendmahl Jesu feiert. 
Es bietet den Gläubigen die Möglichkeit, Jesus im Brot und Wein zu 
empfangen.

Firmung

Die Firmung ist ein vom Bischof oder einem von ihm beauftragten 
Priester durch Salbung unter Handauflegung gespendetes Sakrament. 
Mit der Firmspendung bekräftigen die Firmlinge ihren Glauben und 
ihre Zugehörigkeit zur Gemeinschaft der Kirche und empfangen "die 
Gabe Gottes, den Heiligen Geist". 



Die sieben 
Sakramente

(Diakon Martin Schmelcher)

Ehe

Die katholische Kirche versteht die Ehe als eine lebenslange 
Gemeinschaft von Mann und Frau. Die Ehe ist unter Getauften ein 
Sakrament, das sich die Eheleute selbst spenden, wenn sie vor dem 
zuständigen Pfarrer / Diakon und zwei Zeugen diesen lebenslangen 
Bund schließen. 

Buße

Als Buße wird die Abkehr von der Sünde und die Zuwendung zu Gott 
bezeichnet. Die Buße ist ein ständiger Vorgang im Leben des Christen. 
Das Bußsakrament schenkt dem getauften Christen, der seine Schuld 
bereut und sie vor dem Priester bekennt, die Vergebung seiner Sünden.

Krankensalbung

Die Krankensalbung soll dem Kranken Stärkung und Linderung sowie 
das Vertrauen auf den Beistand Christi schenken. Sie kann mehrmals im 
Leben empfangen werden, auch schon vor einer schwierigen 
Operation, bei ersten Anzeichen einer schweren Erkrankung oder im 
hohen Alter. 



Die sieben 
Sakramente

(Diakon Martin Schmelcher)

Weihe
Das Sakrament der Weihe gliedert sich in drei Stufen: die 
Weihe zum Diakon, die Weihe zum Priester und die Weihe 
zum Bischof. In allen drei Weihestufen wird das Sakrament 
durch schweigende Handauflegung und das Weihegebet 
gespendet.



Rolle der Sakramente im 
Glaubensleben
Verbindung zu Gott

Sakramente verbinden die Gläubigen auf besondere Weise mit Gott und 

ermöglichen eine tiefere spirituelle Erfahrung.

Gemeinschaft der Kirche

Die Sakramente fördern das Gemeinschaftsgefühl innerhalb der Kirche und stärken 

die Bindung der Gläubigen untereinander.

Heiligung und Stärkung

Sakramente sind Gelegenheiten zur Heiligung und stärken den Glauben der 

Gläubigen in verschiedenen Lebensphasen.

(Diakon Martin Schmelcher)



Aufbau und 
Ämter der 
katholischen 
Kirche

(Diakon Martin Schmelcher)



Hierarchische Struktur 
der Kirche
Papst

Der Papst ist das Oberhaupt der katholischen Kirche und hat die höchste Autorität 

in religiösen Angelegenheiten.

Kardinäle

Kardinäle unterstützen den Papst in seinen Aufgaben und sind wichtige Berater in 

der Kirche.

Bischöfe und Priester

Bischöfe leiten Diözesen, während Priester Gemeinden führen und die Sakramente 

spenden.

(Diakon Martin Schmelcher)



Die Rollen und Ämter in 
der Kirche
Papst als Oberster Hirte

Der Papst hat die höchste Autorität in der Kirche und ist verantwortlich für die geistliche Führung 
der Gläubigen weltweit.

Rolle der Bischöfe

Bischöfe überwachen mehrere Gemeinden und sorgen für die Seelsorge, Lehre und Verwaltung 
innerhalb ihrer Diözesen.

Aufgaben der Priester

Priester führen Gottesdienste durch, spenden Sakramente und bieten Seelsorge für die Mitglieder 
ihrer Gemeinden an.

Aufgabe der Diakon

Diakone haben vielfältig Dienste und umfassen sowohl pastorale als auch liturgische Dienste. Zu 
ihren Hauptaufgaben gehört es, die Eucharistie zu assistieren, das Evangelium zu verkünden und 
predigen, sowie Taufen und Trauungen zu vollziehen. Ebenso sind sie in der Seelsorge tätig, 
besuchen Kranke und Bedürftige, und unterstützen die Pfarrer in der Gemeindearbeit. Diakone 
setzen sich für soziale Gerechtigkeit und Nächstenliebe ein und sind oft in karitativen Projekten 
involviert, um den Schwächsten der Gesellschaft zu helfen. 

(Diakon Martin Schmelcher)



Bedeutung der kirchlichen 
Hierarchie für die Gläubigen

Spirituelle Führung

Die kirchliche Hierarchie bietet Gläubigen wichtige spirituelle Führung und 

Orientierung auf ihrem Glaubensweg.

Zugang zu Sakramenten

Die Struktur der Kirche gewährleistet den Gläubigen den Zugang zu Sakramenten, 

die zentral für ihren Glauben sind.

Gemeinschaft und Unterstützung

Die kirchliche Hierarchie fördert eine starke Gemeinschaft, in der Gläubige ihren 

Glauben gemeinsam leben und sich gegenseitig unterstützen können.

(Diakon Martin Schmelcher)



Ablauf einer 
katholischen 
Messe

(Diakon Martin Schmelcher)



Grundstruktur der Messe

Liturgie des Wortes

Die Liturgie des Wortes ist der erste Teil der Messe, in dem die Gläubigen das Wort 

Gottes hören und reflektieren können.

Liturgie der Eucharistie

Die Liturgie der Eucharistie ist der zweite Teil der Messe und der Höhepunkt, in 

dem die Gläubigen die Eucharistie empfangen.

Bedeutung der Messe

Die Struktur der Messe fördert das spirituelle Wachstum der Gläubigen durch das 

Hören des Wortes und das Empfangen der Eucharistie.

(Diakon Martin Schmelcher)



Die Liturgie des Wortes und die 
Liturgie der Eucharistie

Liturgie des Wortes

Die Liturgie des Wortes umfasst das Vortragen der biblischen Lesungen und die 

anschließende Predigt, die den Glauben vertieft.

Liturgie der Eucharistie

In der Liturgie der Eucharistie symbolisieren Brot und Wein den zentralen Akt des 

Glaubens, das Sakrament des Abendmahls.

Bedeutung der Phasen

Wir untersuchen die tiefere Bedeutung jeder Phase der Liturgie und ihre Rolle im 

Glaubensleben der Gemeinde.

(Diakon Martin Schmelcher)



Bedeutung der verschiedenen 
Messeteile

Spirituelle Bedeutung

Jeder Teil der Messe hat eine spezielle spirituelle Bedeutung, die das Glaubensleben 

der Gläubigen vertieft und bereichert.

Feier des Glaubens

Die Messe ist mehr als ein Ritual; sie ist eine Feier des Glaubens, die die Gläubigen 

zusammenbringt und ihre Gemeinschaft stärkt.

Verbindung mit Gott

Die verschiedenen Teile der Messe helfen den Gläubigen, eine tiefere Verbindung zu 

Gott und zu ihrer Spiritualität zu erleben.

(Diakon Martin Schmelcher)



Verhalten und 
Gebetshaltungen in 
einer katholischen 
Kirche

(Diakon Martin Schmelcher)



Angemessenes Verhalten 
in der Kirche
Respektvolles Verhalten

In der Kirche ist es wichtig, respektvoll gegenüber anderen Gläubigen und der 

Atmosphäre zu sein, um eine Andachtsumgebung zu schaffen.

Bedeutung der Stille

Stille während des Gottesdienstes fördert das Gebet und die persönliche Reflexion, 

was für die spirituelle Erfahrung entscheidend ist.

Verhaltensregeln

Es gibt wichtige Verhaltensregeln in der Kirche, die von den Gläubigen erwartet 

werden, um den Gottesdienst respektvoll zu gestalten.

(Diakon Martin Schmelcher)



Verschiedene 
Gebetshaltungen 
und ihre 
Bedeutung

(Diakon Martin Schmelcher)

Sitzende Gebetshaltung

Das Sitzen während des Gebets symbolisiert oft Nachdenklichkeit und 
innere Ruhe. Es ermöglicht eine tiefere Verbindung zur Spiritualität.

Stehende Gebetshaltung

Das Stehen im Gebet drückt Respekt und Wachsamkeit aus. Es zeigt die 
Bereitschaft, sich dem Göttlichen zu öffnen.

Kniende Gebetshaltung

Das Knien ist ein Zeichen der Demut und Ehrfurcht. Es wird oft genutzt, 
um tiefe Anbetung und Hingabe auszudrücken.



Symbole und Gesten 
während der Messe
Kreuzzeichen

Das Kreuzzeichen ist ein zentrales Symbol im Christentum, das die Verbindung zu 

Gott und Christus verdeutlicht.

Knien

Das Knien während der Messe ist ein Zeichen der Demut und Ehrfurcht vor Gott, 

das in vielen liturgischen Traditionen praktiziert wird.

Stehen

Das Stehen ist ein Ausdruck von Respekt und Aufmerksamkeit, besonders während 

wichtiger Teile der Messe wie dem Evangelium.

(Diakon Martin Schmelcher)



Grundgebete und 
Texte der 
katholischen 
Kirche

(Diakon Martin Schmelcher)



Das Vaterunser und das 
Ave Maria
Bedeutung des Vaterunsers

Das Vaterunser ist das zentrale Gebet im Christentum, das Jesus seinen Jünger 

lehrte und die Beziehung zu Gott beschreibt.

Bedeutung des Ave Maria

Das Ave Maria ist ein wichtiges Gebet zur Ehre der Jungfrau Maria und wird oft in 

der persönlichen Andacht verwendet.

Gemeinschaftliche Andacht

Beide Gebete spielen eine essentielle Rolle in der gemeinschaftlichen Andacht und 

im Gottesdienst der katholischen Kirche.

(Diakon Martin Schmelcher)



Das Glaubensbekenntnis

Zentrales Glaubenselement

Das Glaubensbekenntnis ist ein grundlegendes Element des katholischen Glaubens, 

das die Überzeugungen der Kirche zusammenfasst.

Rezitation während der Messe

Es wird regelmäßig während der Messe rezitiert und ermöglicht den Gläubigen, ihre 

Überzeugungen zu bekräftigen.

Bestätigung des Glaubens

Das Glaubensbekenntnis dient auch dazu, den Glauben der Gläubigen zu stärken 

und zu bestätigen.

(Diakon Martin Schmelcher)



Weitere wichtige Gebete 
und Texte
Vaterunser

Das Vaterunser ist eines der zentralen Gebete im Christentum und wird in vielen 

liturgischen Feiern verwendet.

Glaubensbekenntnis

Das Glaubensbekenntnis fasst die wesentlichen Glaubensinhalte des Christentums 

zusammen und wird oft während der Messe gesprochen.

Gloria und Sanctus

Das Gloria und das Sanctus sind wichtige liturgische Gesänge, die die Anbetung und 

den Lobpreis Gottes ausdrücken.

(Diakon Martin Schmelcher)



Schlussfolgerung

Sakramente

Die Sakramente sind zentrale Elemente im 
katholischen Glauben, die den Gläubigen 
einen direkten Zugang zur göttlichen Gnade 
bieten.

Gemeinschaft fördern

Ein besseres Verständnis der kirchlichen 
Struktur kann die Gemeinschaft und den 
Zusammenhalt unter den Gläubigen stärken.

Liturgie und Gebete

Die Liturgie und Gebete sind Wege, durch die 
Gläubige ihren Glauben zum Ausdruck 
bringen und spirituelle Verbundenheit 
erleben.

(Diakon Martin Schmelcher)
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